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HUI STATT PFUI  
 

FLURREINIGUNGSAKTION IN GASPOLTSHOFEN & ALTENHOF 

 
Die Marktgemeinde Gaspoltshofen führt heuer wieder in Kooperation mit dem BAV Grieskirchen 
und unter Mithilfe der Bevölkerung die Säuberungsaktion „HUI STATT PFUI“ durch. 
 
 

WANN:   Samstag, 05. April 2014 ab 08:00 Uhr 
    (Bei Schlechtwetter SA, 12.04.2014) 
 
TREFFPUNKTE:  Bauhof Gaspoltshofen & Bauhof Altenhof 
 
 
Vor Ort werden die Teilnehmer vom Bauhofpersonal eingeschult und mit Handschuhen und  
Sammelsäcken versorgt.  
Anschließend werden verschiedene Gruppen eingeteilt, die im Gemeindegebiet ausströmen und 
den Müll entlang den Straßen einsammeln. 
 
Alle aktiven Helfer werden im Anschluss an die Sammelaktion vom Bürgermeister auf 
einen Imbiss eingeladen! 
 
Eine Beteiligung möglichst vieler GemeindebürgerInnen zu dieser Aktion wäre  
wünschenswert und zugleich vorbildhaft. 
 
Bereits im Vorfeld konnten einige Vereine und Schüler sowie der Gemeinderat für diese Sammel-
aktion gewonnen werden!  
Es wäre sehr positiv, wenn sich durch diesen Aufruf  
noch einige weitere fleißige Helfer angesprochen  
fühlen! Besonders erfreulich wären die Mithilfe von  
Schülern oder Kinder samt deren Eltern! 
 
Im Voraus ein Dankeschön für eure Mithilfe zu einem  
gepflegten und sauberen Ortsbild in unserer Marktgemeinde 
 

Euer Bürgermeister: 
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KLIMAWANDEL – KLIMASCHUTZ 
 

TEIL 3: 
WAS SAGT DER WELTKLIMARAT (IPCC) VORHER, WENN GLOBALER 
KLIMASCHUTZ VERSAGT? 
 

Umweltpolitische Ziele 
Im Klimarahmenübereinkommen der Vereinten Nationen wurde schon 1992 verein-
bart, die Konzentration der Treibhausgase (THG) in der Atmosphäre auf einem Ni-
veau zu stabilisieren, auf dem eine gefährliche, vom Menschen verursachte Störung 
des Klimasystems verhindert wird. Das ist aus wissenschaftlicher Sicht nur möglich, 
wenn der globale Temperaturanstieg auf 2 °C begrenzt wird. (UNFCCC 2009) Um 

das 2 °C-Ziel mit einer 50%igen Wahrscheinlichkeit zu erreichen, ist eine Reduktion der globalen Treib-
hausgas Emissionen um 50 % bis 2050 im Vergleich zu 1990 notwendig. Für die Industrieländer bedeu-
tet das eine Reduktion der Emissionen um 25-40 % bis 2020 und um 80-95 % bis 2050 in Relation zu 
1990. 
 

Wo stehen wir heute? 
Die globale Mitteltemperatur der unteren Erdatmosphäre ist seit Ende des  19. Jahrhunderts bereits im 
Mittel um 0,85 °C gestiegen. Jedes der drei vergangenen Jahrzehnte war wärmer als alle vorhergehen-
den seit 1850. (Beginn detaillierter Aufzeichnungen). Infolge der Ausdehnung des erwärmten Ozean-
wassers und der fortschreitenden Tauprozesse von Gletschern und Eisschilden stieg der globale mittlere 
Meeresspiegel im Zeitraum von 1901 bis 2010 um 19 Zentimeter. Im letzten Jahrzehnt ist sechsmal so 
viel Grönlandeis geschmolzen wie in den 10 Jahren davor. 
 

Was passiert wenn das globale 2 °C Ziel verfehlt wird? 
Niederschläge: Bei zunehmender Erwärmung würden in trockenen Regionen die Niederschläge ab-
nehmen. In vielen feuchten Regionen der mittleren Breiten sind dagegen unter wärmeren Bedingungen 
bis zum Jahr 2100 Niederschlagszunahmen zu erwarten. 
Extreme: Es gilt als sicher, dass mehr heiße und weniger kalte Temperaturextreme auftreten werden. 
Hitzewellen dürften sehr wahrscheinlich häufiger auftreten und länger andauern. Bis zum Ende dieses 
Jahrhunderts über den meisten Landgebieten der mittleren Breiten und über den feuchten Tropen sehr 
wahrscheinlich Starkniederschläge sehr wahrscheinlich intensiver und häufiger auftreten. Hochwasser-
katastrophen der jüngsten Vergangenheit zeigen uns schon, wohin die Reise gehen kann! 
Eis und Schnee: Je nach Szenario könnten die Gletscher bis Ende dieses Jahrhunderts 15 bis 55 % 
(niedrigstes Emissionsszenario) oder 35 bis 85 % (höchstes Emissionsszenario) ihres derzeitigen Volu-
mens verlieren. Unter dem Szenario mit den höchsten Emissionen könnte die Arktis schon vor Mitte des 
21. Jahrhunderts im September eisfrei sein. In der Nordhemisphäre geht die durchschnittliche Schnee-
bedeckung zurück. Was bedeutet das für den österreichischen Wintertourismus, der ganz wesentliche 
zu unserem Wohlstand beiträgt? 
Ozeanerwärmung: In allen Szenarien wird sich die Erwärmung der Ozeane über Jahrhunderte fort-
setzen, selbst wenn die THG-Emissionen gleich bleiben / gesenkt werden. Die Erwärmung wird von der 
Wasseroberfläche in die Tiefen der Ozeane vordringen und die ozeanische Zirkulation verändern.  
Ozeanversauerung: Die Ozeane werden auch weiterhin CO2 aus der Atmosphäre aufnehmen. Dies 
führt zu einer zunehmenden Versauerung des Meerwassers. Das wiederum behindert die Bildung von 
Kalkschalen vieler Meeresbewohner und beeinträchtigt die Lebenswelt in den Ozeanen. 
Meeresspiegel: Beim niedrigsten Emissionsszenario, also wenn beträchtliche Klimaschutzanstrengun-
gen unternommen werden, sind Anstiege um bis zu 55 cm zu erwarten. Ohne Emissionsbeschränkun-
gen wird der Meeresspiegel bis zum Jahr 2100 um weitere 45 bis 82 cm ansteigen. Global bedeutet 
das für viele Millionenstädte und Küstengebiete sowie Ferieninseln, dass sie von der Land-
karte verschwinden! 
Golfstrom: Der für das europäische Klima so einflussreiche Golfstrom würde bei zunehmender Erwär-
mung eher schwächer. Der jüngste IPCC Bericht stellt fest, dass abrupte Änderungen oder ein Zusam-
menbruch im 21. Jahrhundert sehr unwahrscheinlich sind. Bei fortgesetzter starker Erwärmung kann 
jedoch nach dem 21. Jahrhundert ein Zusammenbruch dieser Zirkulation nicht ausgeschlossen werden. 
Die Dramatik der europäischen Klimaveränderungen als Folge davon ist noch gar nicht 
auszudenken. 

Otto Oberhumer – Klima- und Energiecoach 
 
In der nächsten Ausgabe: WAS IST ZU TUN? 
 



   
 

 

GESUNDE GEMEINDE GASPOLTSHOFEN 
 

 
VORTRAGSREIHE 2014 

 

jeweils 19:30 Uhr im Kultursaal des Marktgemeindeamtes, 
im Voraus ein Dankeschön für Ihre freie Spende! 

 
 

25.03.2014 „Hausapotheke Naturgarten – Heilkräuter für den Hausgebrauch“ 
 Vortrag von Mag. Dieter Miletich, Heilkräuter und Naturgärten 
 Kulinarische Begleitung: Imkerverein Hausruck Nord 
 

08.04.2014 „Die 10 wichtigsten Tinkturen, Öle und Tees aus Heilkräutern“ 
 Vortrag von Mag. Dieter Miletich, Heilkräuter und Naturgärten 
 Kulinarische Begleitung: Imkerverein Hausruck Nord  
 

OKTOBER (Termin wird über die Gemeindezeitung bekannt gegeben) 
 „Diabetes“  
 Vortrag mit Prim. Dr. Andreas Kirchgatterer, Klinikum Wels-Grieskirchen 
 

18.11.2014 „Schafwolle – die Wunderfaser aus der Natur“ 
 Vortrag von Steffi Petereder (Schafwolle – die Wunderfaser aus der Natur &  
 Maria Treben – die Apotheke Gottes) Altbewährte Hausmittel fürs Wohlbefinden. 
 Mit Verkostung & Verkauf der eigenen Produktpalette 
 

Details finden Sie im Veranstaltungskalender der Marktgemeinde Gaspoltshofen! 
 
 

 
 

NEUES ANGEBOT: TRAUERGRUPPE 
 

BEGLEITUNG FÜR TRAUERNDE ANGEHÖRIGE 
 

Wenn Sie einen lieben Menschen verloren haben, so bleibt eine Lücke. Die Trauer ist eine Zeit, 
die viel Kraft und Energie abverlangt. 
 

Im geschützten Raum der Gruppe ist es möglich: 
- den Schmerz, die Trauer zuzulassen 
- zu reden, zu schweigen, zu weinen oder zu lachen 
- zu erfahren, dass Sie nicht alleine sind, dass Trauer sich verändern 
und leichter werden kann 
- die eigenen Kraftquellen zu entdecken 
 

Ich möchte Sie einladen, mit Ihrer Trauer nicht alleine zu bleiben.  
Ich freue mich auf Ihr Kommen! 
 

 
 
 
Begleitung: Maria Leiner 
Termin:  26.03.2014, 19:30 – 21:00 Uhr 
Ort:  Wohnpark Gaspoltshofen 
 

Geplant sind monatliche Treffen 

Information und Anmeldung bei: 
 

Maria Leiner 
Dipl.-Lebensberaterin 
Supervisorin und Coach 
Dipl. Behindertenpädagogin 
Kontakt: 
Sonnenstr. 7, 4673 Gaspoltshofen 
(0664) 735 05 054 bzw. leiner.m@aon.at 
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KINDERGARTEN-
EINSCHREIBUNG 2014/2015 

 
Um ein qualitätsvolles und bedarfsgerechtes 
Kinderbetreuungsangebot zu sichern, ist eine 
rechtzeitige Planung der Aufnahmen not-
wendig. Zurzeit können Kinder zwischen 
zwei und sechs Jahren im Kindergarten oder 
in der Krabbelgruppe aufgenommen werden. 
 
Sie können Ihr Kind in unserem Kindergarten 
in Gaspoltshofen für Herbst 2014 am  

Dienstag, 08.04.2014 oder 
Mittwoch, 09.04.2014 

jeweils zwischen 08:00 und 15:00 Uhr 
anmelden. Sollten Sie an diesen beiden  
Tagen verhindert sein, ersuche ich Sie um 
eine telefonische Terminvereinbarung unter 
der Nummer (07735) 68 46. 
Eine Kindergartenpflicht besteht grundsätz-
lich für alle Kinder, die zwischen 01.09.2008 
und 31.08.2009 geboren wurden. 
 

Petra Grabenberger 
Kindergartenleiterin 

Kindergarten.gaspoltshofen@aon.at  
 
 

SCHULEINSCHREIBUNG  
LANDESMUSIKSCHULE 

 
Zweigstelle Haag am Hausruck 

Montag, 31.03.2014 von 16-17 Uhr 
 

Zweigstelle Pram 
Mittwoch, 02.04.2014 von 16-17 Uhr 

 

Zweigstelle Gaspoltshofen 
Donnerstag, 03.04.2014 von 16-17 Uhr 

 

Für Fragen stehen zu den Bürozeiten und in 
den Sprechstunden gerne zur Verfügung: 
Dir. Mag. Gabriele Puttinger 
Haag/H. (07732) 34 81  

(MO 9:30-10:30 und DI 14:40-15:40 Uhr)  

Gaspoltshofen (07735) 60 74 
(nach telefonischer Vereinbarung) 

Pram (07736) 63 33 
(nach telefonischer Vereinbarung) 

 

Sekretariat, Martina Keindl 
Haag/H. (07732) 34 81 
Montag 09:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag 11:00 – 16:00 Uhr 
Mittwoch 09:00 – 11:00 Uhr 

STELLENAUSSCHREIBUNG 

 
TORTEC SUCHT: Reinigungskraft  
Arbeitszeit: von 16:30 – 19:30 Uhr 
Gesucht werden 2 Reinigungskräfte  
á 15 Stunden pro Woche ab April 2014 
Detailierte Ausschreibung auf www.gaspoltshofen.at  
 

TORTEC Brandschutztor GmbH 
zH Frau Sarah Till 

Imling 10, 4902 Wolfsegg/H. 
Telefon: (07676) 60 60 

Mail: office@tortec.at  
 
 

INTEGRATIONSELTERN  
GESUCHT! 

 
Wir sind ein freier Kinder- und Jugendhilfe-
träger und suchen Familien oder alleinleben-
de Personen, die ein Kind/Jugendlichen bei 
sich zu Hause längerfristig betreuen möch-
ten. 
Anforderungen sind: eine stabile Persönlichkeit, ein 
intaktes Familienleben, eine pädagogische Ausbildung 
oder die Bereitschaft diese berufsbegleitend zu absol-
vieren, eine engagierte Zusammenarbeit mit unserer 
Organisation, ein eigenes Zimmer für das Kind/den 
Jugendlichen, ausreichende Deutschkenntnisse, Füh-
rerschein B; 

SOLA GmbH  
zH Mag.(FH) Julia Beier 

Johann Roithnerstraße 131 
4050 Traun 

Julia.beier@wgsola.at 
www.wgsola.at   

 
 

ZECKENSCHUTZIMPFAKTION 

 
Donnerstag, 06.03.2014 & 15.05.2014 
HS Gaspoltshofen 10:00 Uhr 
VS Altenhof 11:00 Uhr 
 
Zur Impfung sind mitzubringen: 
 Impfkarte  
 Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr 

13,20 Euro in bar 
 Jugendliche zwischen vollendeten 15. und 

16. Lebensjahr 15,00 Euro in bar 
 ab dem dritten Kind 3,63 Euro in bar 
 Personen ab dem vollendeten 16. Lebensjahr 

18,10 Euro  in bar 
  

Impfungen jeglicher Art am Gesundheitsamt 
Grieskirchen ganzjährig zu den Amtsstunden 
(tel. Anmeldung 07248/603-64351) möglich. 



   
 

NEUE FÖRDERUNG FÜR LEHRLINGE 

 
Übernahme der Kosten für Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung 

Coaching für Prüfungskandidatinnen und Prüfungskandidaten 
Finanzielle Entlastung bei Wiederantritt zur Lehrabschlussprüfung 

 
Seit 1. September 2013 gibt es für Lehrlinge ein neues und unbürokratisches Fördermodell. Ziel 
dieses Modelles ist es, Lehrlinge bei ihrer Vorbereitung zur Lehrabschlussprüfung optimal zu un-
terstützen. Gefördert werden Lehrlinge, welche einen Lehrvertrag nach dem 
Berufsausbildungsgesetz (BAG) oder Land-  und forstwirtschaftlichem Berufsausbildungsgesetz 
(LFBAG) abgeschlossen haben.  
Lehrlinge von Bund, Länder, Gemeinden, politischen Parteien und in selbständigen Ausbildungs-
einrichtungen können nicht gefördert werden 
 
Übernahme der Kosten für Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung: 
Der Bund übernimmt die gesamte Teilnahmegebühr für eine Kursteilnahme bis zu einer Höhe von 
€ 250,00 inkl. MwSt. pro Kurs. Selbstverständlich ist es möglich, mehrere Vorbereitungskurse zu 
besuchen. Gefördert werden Kurse von zertifizierten Kursanbietern welche ausschließlich der 
Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung dienen. Information darüber, ob ein Kurs gefördert 
wird, erteilt das Referat lehre.fördern bei der Wirtschaftskammer OÖ. 
Wichtig: sofort nach Absolvierung des Kurses einen Förderantrag ausfüllen (Förderanträge liegen 
bei den meisten Kursanbietern auf bzw. sind unter www.lehre-foerdern.at downloadbar) und 
spätestens bis drei Monate nach Kursende bei lehre.fördern einreichen. 
 
Coaching für Lehrlinge: 
„Wer sich gut vorbereitet hat, braucht keine Angst vor einer Prüfung zu haben“ – leichter gesagt 
als getan. Wer kennt das nicht: Nasse Hände, das Herz rast, der Prüfer fragt – und man bringt 
kein Wort heraus. Und das, obwohl man sich sehr gut vorbereitet hat. Prüfungsangst ist bis zu 
einem gewissen Grad normal. Wenn die Angst aber zu Blockaden führt, bedarf es einer gezielten 
Betreuung. Dafür ist das für Lehrlinge kostenlose Coaching wie geschaffen.  
Zum Coaching kommt man ganz einfach: Coachingantrag von www.lehre-foerdern.at downloa-
den, ausfüllen und an das Referat lehre.fördern bei der Wirtschaftskammer OÖ senden. Inner-
halb von 24 Stunden nimmt ein Coach Kontakt mit dem Lehrling auf.  
Übrigens: Coaching ist Vertrauenssache – vom Coaching erfährt weder der Lehrbetrieb, noch 
Verwandte und Bekannte.  
 
Und wenn es beim ersten Anlauf nicht geklappt hat: 
Sollte es beim ersten Antritt zur Lehrabschlussprüfung nicht geklappt haben und ein nochmaliger 
Antritt notwendig  sein, trägt der Bund sowohl die Prüfungsgebühr als auch die Kosten für erfor-
derliche Prüfungsmaterialien – im Schnitt immerhin bis zu € 135,00.  
Weitere Infos rund um den nochmaligen Antritt beim Prüfungsservice der Wirtschaftskammer OÖ 
 
 
Information und Kontakt:  
Wirtschaftskammer OÖ 
Referat lehre.fördern 
Wiener Straße 150 
4020 Linz 
T: 05-90909-2010  F: 05-90909-4089 
M: lehre.foerdern@wkooe.at 
W: www.lehre-foerdern.at 
     www.lehrvertrag.at  
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VERANSTALTUNGSKALENDER  
MÄRZ / APRIL 2014 

 

DATUM VERANSTALTUNG ORT & INFO 
06.03.2014 
10:00 HS Gasp. 
11:00 VS Altenhof 

ZECKENSCHUTZIMFPUNG 2014
Details auf Seite 4! 

Nächster Termin: 15.05.2014  
(10 Uhr HS Gaspoltshofen, 11 Uhr VS Altenhof) 

Information bei Martina 
Kaser (07735) 69 54-25 

06.03.2014 
19:00 Uhr 

VORTRAG: LEBEN MIT DEMENZ
DGKP Herbert Mitter – „Wenn das Vergessen zur 

Krankheit wird“ 

Pfarrsaal Kallham
Eintritt: frei! 

12.03.2014 
20:00 Uhr 

GESPRÄCHSRUNDE FÜR PFLEGENDE 
ANGEHÖRIGE 

09.04. 14.05. 11.06. 09.07. 

Wohnpark Gaspoltshofen

14.03.2014 
07:30 Uhr 

EXKURSIONSFAHRT
Abfahrt um 7:30 Uhr beim Badparkplatz 

Programm: Lehner’s Bauernleberkäse, Reform-
werke Wels, Teufelberger Stahlseile 

Bauernbund Gaspoltshofen
 

Anmeldung bei Richard 
Mader (0699) 11 40 74 38 

21.03.2014 
08:00-09:00 Uhr 

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG
Kanzlei Dr. Maria Weidlinger 
Jeden 3. Freitag im Monat – 

Nächster Termin: 18.04. 

Klubzimmer des 
Marktgemeindeamtes  

(1. Stock)! 

21.03.2014 
09:00-18:00 Uhr 

TAG DER OFFENEN TÜR AN DER FH OÖ
Hagenberg, Linz, Steyr, Wels 

Infos und Programm
www.fh-ooe.at/infotage  

22.03.2014 
08:30-12:00 Uhr 

KINDERBASAR
Details auf Seite 6! 

Pfarrheim Gaspoltshofen

25.03.2014 
19:30 Uhr 

VORTRAG: „Hausapotheke Naturgarten –
Heilkräuter für den Hausgebrauch“ 

Details auf Seite 3! 

Kultursaal 
Marktgemeindeamt 

(1. OG) 
02.04.2014 
10:00-12:00 Uhr 

LANDWIRTSCHAFTSFOLIENSAMMLUNG
Details auf www.gaspoltshofen.at  

ASZ Gaspoltshofen
Obeltsham 40 

02.04.2014 
19:30 Uhr 

ENERGIESTAMMTISCH
Details auf Seite 8! 

GH Wirlandler

03.04.2014 
16:00-17:00 Uhr 

SCHULEINSCHREIBUNG MUSIKSCHULE
Details auf Seite 4! 

LMS Gaspoltshofen

06.04.2014 
10:00-17:00 Uhr 

OSTERMARKT bei 
„Alpacas vom Aspoltsberg“ 

Bei schönem Wetter zeigen wir Ihnen gerne 
unsere liebenswerten Tiere. 

Hofführungen: 10:30 und 14:00 Uhr 
Diavortrag über Alpakas: 15:00 Uhr 

Kinderbastelaktion, Kreativstand, uvm. 
Unser Hofladen ist für Sie geöffnet. 

Genießen Sie die Frühlingssonne bei unseren 
Tieren mit Kaffee und frischem Kuchen! 

Informationen unter:
www.alpacas-aspoltsberg.com

oder mailen Sie unter 
ariane@alpacas-aspoltsberg.com

08.+09.04.2014 
08:00-15:00 Uhr 

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG
Details auf Seite 4! 

Pfarrcaritaskindergarten
Gaspoltshofen 

08.04.2014 
08:00-12:00 Uhr 
 

AMTSTAG DES NOTARIATES 
4680 Haag/H.  

Nächster Termin: 06.05. 

GH Danzerwirt

08.04.2014 
19:30 Uhr 

VORTRAG: „Die 10 wichtigsten Tinkturen, 
Öle und Tees aus Heilkräutern“ 

Details auf Seite 3! 

Kultursaal 
Marktgemeindeamt  

(1. OG) 
26.04.2014 
09:00-12:00 Uhr 

SPIELEFEST 2014 & TAG DER OFFENEN 
TÜR AM TENNISPLATZ 

Details auf Seite 6! 

Union Gaspoltshofen
Sektion Tennis 

 

Möchten auch Sie einen Termin verlautbaren, welcher noch nicht im Veranstaltungskalender 2014 eingetragen ist, dann geben Sie 
uns bitte Ihre Daten bekannt! (cornelia.voraberger@gaspoltshofen.ooe.gv.at oder Tel.: 6954-22). 
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